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� Renfert, der süddeutsche Vollsortimenter von
Dentalwachsen, wird immer wieder nach der richti-
gen Technik mit dem richtigen Wachs gefragt. Fol-
gende Schritte garantieren reproduzierbare Ergeb-
nisse mit elastischen oder unelastischen Wachsen.

Eine Frage der Elastizität

Das GEO-Dip-Tauchwachs ist ein elastisches
Wachs, obwohl keine Kunststoffpartikel enthalten
sind. Diese besondere Eigenschaft hebt dieses Wachs
von anderen Tauchwachsen ab und ermöglicht zu-
sätzlich den Einsatz im vollkeramischen Bereich. Das
transparente Wachs verbrennt vollständig und
hinterlässt somit keine Metalloxide, welche die Kera-
mik beschädigen könnten. 

Trotz seiner Elastizität lässt es sich gut schaben und
verbindet sich optimal mit zervikal- und Modellier-
wachsen.

Die getauchten Käppchen können nach kurzer Ab-
kühlzeit optimal vom Stumpf entfernt werden. Die
Elastizität bewirkt, dass kleine Verformungen wieder
in die urspüngliche Form zurückfinden. 

Besonders mit den hellen Farben gelb und orange ist
die Wachsstärke sehr gut erkennbar. GEO-Dip garantiert
eine hohe Präzision bei der Abformung, denn die
Schrumpfwerte sind besonders niedrig. Die ideale
Verarbeitungstemperatur liegt zwischen 98 °C und 
87 °C. Die benötigte Käppchenstärke gibt dabei die
exakte Temperatur vor. 

Die spröde Alternative

Im Vergleich dazu ist REWAX wesentlich härter
und unelastischer. Dieses Wachs setzt exakt präpa-
rierte Stümpfe voraus. Die hohe Sprödigkeit zeigt un-
ter sich gehende Stellen oder Divergenzen der Brück-
enpfeiler sofort an. Es lässt sich leicht schaben und

Unterziehwachse

Einfach Eintauchen
Präzise Wachskäppchen sind nicht nur eine Frage des verwendeten Wachses, sondern auch eine Frage
der richtigen Technik. Thomas Borrmann, Zahntechniker in der Produktentwicklung bei Renfert, gibt
Tipps zum Thema Tauchwachs.
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